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Die Bilder der Montagsdemonstrationen in 
Leipzig, der Fall der Berliner Mauer und die 
Öffnung der deutsch-deutschen Grenze sind 
unvergessen und rücken zum 20. Jahres-
tag der Friedlichen Revolution 2009 wieder 
verstärkt ins Gedächtnis. Es war nicht nur 
deutsche Geschichte, die 1989/1990 mit 
dem Untergang der kommunistischen Dikta-
tur in der DDR geschrieben wurde, sondern 
auch ein großes Stück europäische. Es war 
eine Zeit des Ringens um Freiheit, Demo-
kratie und Einheit. Es war die Summe der 
scheinbar kleinen Taten, die die Mauern 
zum Einsturz brachten. Denn nicht nur in 
Leipzig, Dresden und Berlin sondern auch 
in vielen anderen großen und kleinen Or-
ten wurde Geschichte gemacht. Dem Mut 
hunderttausender Menschen ist es zu dan-
ken, dass die Friedliche Revolution und die 
deutsche Wiedervereinigung zu historischen 
Meilensteinen wurden. 
Auch in Meißen, wo sich am 24. Oktober 
1989 der Markt und die angrenzenden Stra-
ßen mit Menschen zum friedlichen Protest 
gegen das bestehende System füllten. Doch 
schon weit vorher begann sich in Meißen
der Widerstand zu regen. Am 28. April
1989 wurde in der Frauenkirche von Mei-
ßen die Fotoausstellung „Kehrseiten“ durch
den Superintendenten eröffnet. 15 Tafeln 
dokumentierten die katastrophalen bauli-
chen Zustände und den drohenden Verfall 
der Altstadt. Die Aufnahmen, die einen
Rundgang durch Meißen nachvollziehen,
entstanden zwischen Juni und September 
1988. Etwa 40.000 Interessierte besuchten 
bis zum 31. Mai 1989 die Ausstellung.  Jeden 
Freitag wurden Ausstellungsgespräche in
der Kirche durchgeführt, die immer voll 
besetzt war. Diese Gespräche hatten schon 
fast den Charakter von Bürgerforen, und das 
Ausstellungsbuch enthält sehr viele kriti-
sche Eintragungen. Dieses tourt momentan 
in einem Ausstellungsbus der Sächsischen 
Staatskanzlei quer durch Europa.
Zurzeit ist diese Ausstellung wieder bis
zum 18. November in der Frauenkirche zu 
sehen. Es ist eine der zahlreichen Aktionen, 
die unter der Trägerschaft „Brücken bauen
– Christen in Meißen laden ein“ vorbereitet 
wurden und an den Herbst 89, an den Weg 
dahin und an die Zeit danach erinnern sol-
len (siehe Programm Seite 11).
An den 20. Jahrestag der ersten friedlichen
Demonstration in Meißen – am 24. Oktober 
2009 – soll zukünftig eine Gedenkplatte 
im Pflaster auf dem Markt erinnern. Die 
Inschrift: „Im Herbst 1989 demonstrierten 
hier mutige Bürger Zivilcourage und for-
derten demokratische Grundrechte. Freiheit
wurde erreicht – Zivilcourage bleibt unser 
Auftrag“. 
Parallel bereitet die Stadt Meißen für den 
6. November unter dem Thema „Chronik 
der Wende – 20 Jahre friedlicher Mauerfall/ 
22 Jahre deutsch-deutsche Städtepartner-
schaft Meißen-Fellbach“ eine Podiumsdis-
kussion vor, bei der neben den Oberbür-
germeistern beider Städte, Olaf Raschke 
und Christoph Palm, auch Geschichts- und 
Gesellschaftslehrer sowie Schüler zu Wort 
kommen werden. Letztere haben in den 
vergangenen Wochen und Monaten Erin-
nerungen an die Jahre in der DDR und den 
Aufbruch 1989/90 gesammelt und in Do-
kumentationen zusammengeführt. So wird 
dieses wichtige Stück deutsch-deutscher 
Geschichte für die Schülerinnen und Schüler 
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20 Jahre Friedliche Revolution 
Erinnern – Erfragen – Ermutigen
Foto: Klaus Thiere
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
ich lade Sie zur 2. Sitzung des Stadtrates,
am Mittwoch, dem 30.09.2009,
in den Saal des Eigenbetriebes „Soziale Projekte Meißen“,
Nossener Straße 46, ein.
Beginn der öffentlichen Sitzung: 17.00 Uhr
Tagesordnung
 1. Eröffnung, Tagesordnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 2. Kenntnisnahme der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 
02.09.2009 sowie Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
 3. Einwohnerfragestunde
 4. Wahl des Beigeordneten (Bürgermeisters) der Großen Kreisstadt Meißen
 5. Einbringung der Haushaltssatzung 2010    
 6. Allgemeines Grundvermögen; Verkauf der Grundstücke FlSt.Nr. 31/1, 30/7, 26/19 
und einer Teilfläche aus FlSt.Nr. 31/5 jeweils der Gemarkung Zaschendorf sowie 
 Mitbestellung von Grundpfandrechten
 7.  Allgemeines Grundvermögen; Wohngebiet Niederauer Straße, Aufhebung von 
Beschlüssen
 8.  Allgemeines Grundvermögen; Verkauf einer Teilfläche des Grundstücks FlSt.Nr. 106 l 
der Gemarkung Niederspaar sowie Mitbestellung von Grundpfandrechten
 9.  Antrag Nr. A 02/09 der Fraktion CDU vom 02.09.2009
Änderung der Gestaltungs- und Werbesatzung "Elbtal und angrenzende Hanglagen"






Verwaltungsausschuss 14.10.2009 17.00 Uhr
Bauausschuss 21.10.2009 17.00 Uhr
Die Tagesordnung für die Ausschusssitzungen entnehmen Sie bitte den Aushängen. Die An-
schlagtafeln befinden sich am Rathaus der Stadt Meißen, Markt 1, Außenfront Burgstraße, 
und vor der Johannesgrundschule, Dresdner Straße 21, linkes Grundstücksteil.
Öffentliche Ausschreibung
für eine Ausbildung bei der Stadt Meißen
Sie sind aufgeschlossen und interessiert für verwaltungsrechtliches und verwaltungsorgani-
satorisches Handeln?
Wir bieten Schulabsolventen ab 01. September 2010 eine dreijährige Ausbildung 
zur/zum Verwaltungsfachangestellten
in der Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung
Verwaltungsfachangestellte sind in verschiedenen Aufgabenbereichen von Verwaltungen 
und Betrieben des Landes und der Kommunen tätig.
Zu ihren Aufgabengebieten gehören die Rechtsanwendung in unterschiedlichen Arbeits-
bereichen, Finanzwesen, Personalwesen und Organisation. Sie sind Ansprechpartner für 
Organisationen und Rat suchende Bürger und berücksichtigen deren besondere Situation 
und Interessen.
Voraussetzung für den Beginn einer Ausbildung ist:
–  ein guter Realschulabschluss oder das Abitur
Wir erwarten:
–  gute schulische Leistungen, insbesondere in den Fächern Deutsch und Mathematik
–  Zuverlässigkeit und Genauigkeit, schnelle Auffassungsgabe
–  Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, Organisationstalent sowie gute Umgangs-
formen
–  hohe Lern- und Leistungsbereitschaft
–  Grundkenntnisse im Umgang mit dem Personalcomputer
Wir bieten:
–  eine Ausbildung im praktischen und theoretischen Bereich
–  interessante und abwechslungsreiche Ausbildungsplätze innerhalb der Verwaltung
–  tarifgemäße Vergütung nach Tarifvertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes 
(TVAöD) - Besonderer Teil BBiG - 
Als Bewerbungsunterlagen sind einzureichen:
–  Bewerbungsschreiben
–  tabellarischer Lebenslauf mit Lichtbild
–  Kopien der letzten zwei Schulzeugnisse bzw. des Abschlusszeugnisses
–  Praktikumsbeurteilungen und Fortbildungszertifikate 
Schwerbehinderte werden ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben.
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 31. Oktober 2009 an die:
Stadt Meißen, Haupt- und Personalamt, Ausbildung 2010, Markt 1, O1662 Meißen
Beschlüsse der 1. Sitzung 
des Stadtrates vom 02.09.2009
Besetzung des Verwaltungsausschusses Beschluss-Nr. 09/5/001
Besetzung des Bauausschusses Beschluss-Nr. 09/5/002
Besetzung des Ausschusses für Kultur, Sport, Jugend Bildung und Soziales
Beschluss-Nr. 09/5/003
Besetzung des Aufsichtsrates der Innovations Centrum Meißen GmbH
• Wahl der Mitglieder  Beschluss-Nr. 09/5/011
• Wahl der Ersatzmitglieder Beschluss-Nr. 09/5/012
Besetzung des Aufsichtsrates der Meißener Stadtwerke GmbH
• Wahl der Mitglieder  Beschluss-Nr. 09/5/010
Besetzung des Aufsichtsrates der Stadtentwicklungs- und Stadterneuerungsgesellschaft 
Meißen mbH
• Wahl der Mitglieder  Beschluss-Nr. 09/5/008
• Wahl der Ersatzmitglieder Beschluss-Nr. 09/5/009
Besetzung des Aufsichtsrates der Städtische Dienste Meißen GmbH
• Wahl der Mitglieder  Beschluss-Nr. 09/5/004
• Wahl der Ersatzmitglieder Beschluss-Nr. 09/5/005
Besetzung des Aufsichtsrates der Theater Meißen gGmbH
• Wahl der Mitglieder  Beschluss-Nr. 09/5/006
• Wahl der Ersatzmitglieder Beschluss-Nr. 09/5/007
Wahl der Vertreter der Stadt Meißen in der Verbandsversammlung des Wasserverbandes 
Brockwitz-Rödern Beschluss-Nr. 09/5/014
Wahl der Vertreter der Stadt Meißen in der Verbandsversammlung des Abwasserzweck-
verbandes Gemeinschaftskläranlage Meißen Beschluss-Nr. 09/5/013
Besetzung der Seniorenvertretung Beschluss-Nr. 09/5/018
Bestellung des Jurymitgliedes der Stadt Meißen in der Fachjury zur Vergabe des Wissen-
schaftspreises Samuel Hahnemann der Geburtsstadt Meißen im Jahr 2010
Beschluss-Nr. 09/5/021
Allgemeines Grundvermögen; Wohnge-
biet Niederauer Straße, Mitbestellung von 
Grundpfandrechten am Baugrundstück Fl. 
450/3 der Gemarkung Bohnitzsch
Beschluss-Nr. 09/5/023
Allgemeines Grundvermögen, Wohnge-
biet Niederauer Straße, Mitbestellung von 
Grundpfandrechten am Baugrundstück FlSt.
Nr. 444/2 der Gemarkung Bohnitzsch
Beschluss-Nr. 09/5/024
Beschlüsse der 1. Sitzung des 
Verwaltungsausschusses vom 16.09.2009
Gemäß § 76 Abs. 1 der Sächsischen
Gemeindeordnung ist der Entwurf der
Haushaltssatzung an sieben Arbeitsta-
gen öffentlich auszulegen. Die Ausle-
gungsfrist beginnt am Donnerstag, dem 
01.10.2009 und endet am Montag, dem 
09.10.2009. Die Einwohner und Abgabe-
pflichtigen können bis zum 20.10.2009 
Einwendungen gegen den Entwurf erhe-
ben. Der Entwurf der Haushaltssatzung 
einschließlich des Haushaltsplanes liegt 
zu den Öffnungszeiten in der Stadtkäm-
merei, Burgstraße 32, zur Einsichtnahme 
aus. Über fristgemäß erhobene Einwen-
dungen beschließt der Stadtrat in öffent-
licher Sitzung.
Auslegung der Haushaltssatzung 2010
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Mit Planfeststellungsbeschluss vom 27. Au-
gust 2009, Az.: 32-0513.20/EnWG/2007-
01, ist der Plan für die Errichtung und den 
Betrieb einer Erdgasfernleitung (OPAL) von 
Lubmin nach Olbernhau, Abschnitt Freistaat 
Sachsen, Direktionsbezirk Dresden, von Wei-
ßig am Raschütz bis Wilsdruff, gemäß § 43a 
Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) vom 7. Juli 
2005 (BGBl. I S. 1970 (3621)), das zuletzt 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 21. August 
2009 (BGBl. I S. 2870) geändert worden 
ist, und  § 1 Verwaltungsverfahrensgesetz 
für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 10. 
September 2003 (SächsGVBl. S 614), das 
zuletzt durch Artikel 1 des Gesetztes vom 
8. Dezember 2008 (SächsGVBl. S. 940) ge-
ändert worden ist, in Verbindung mit §§ 72 
ff. Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 23. 
Januar 2003 (BGBl. I S. 102), das zuletzt 
durch Artikel 2 Absatz 1 des Gesetzes vom 
14. August 2009 (BGBl. I S. 2827) geändert 
worden ist, festgestellt worden.
Gemäß § 3 Abs. 1 Satz 1, § 3c in Verbindung 
mit Ziffer 19.2.1 der Anlage 1 des Geset-
zes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 25. Juni 2005 (BGBl. I S. 1757, 2797), 
das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
11. August 2009 (BGBl. I S. 2723) geändert 
worden ist, wurde durch die Planfeststel-
lungsbehörde festgestellt, dass eine Umwelt-
verträglichkeitsprüfung durchzuführen ist.
Diese wurde als unselbstständiger Teil des 
Planfeststellungsverfahrens durchgeführt.
Dem Vorhabensträger wurden Auflagen er-
teilt.
In dem Planfeststellungsbeschluss ist über 
alle rechtzeitig vorgetragenen Einwendun-
gen, Forderungen und Anregungen entschie-
den worden.
Der Beschluss liegt mit einer Ausfertigung 
des festgestellten Planes in der Zeit
vom 5. Oktober bis einschließlich 
19. Oktober 2009
in der 
–  Stadtverwaltung Coswig, Karrasstraße 2, 
01640 Coswig,
–  Gemeindeverwaltung Diera-Zehren, OT
Nieschütz, Am Göhrischblick 1, 01665 Die-
ra-Zehren,
–  Gemeindeverwaltung Ebersbach, Am Bahn-
damm 3, 01561 Ebersbach,
–  Stadtverwaltung Großenhain, Hauptmarkt 
1, 01558 Großenhain,
–  Gemeindeverwaltung Klipphausen, Talstra-
ße 3, 01665 Klipphausen,
–  Gemeindeverwaltung Lampertswalde, Ort-
rander Straße 2, 01561 Lampertswalde,
–  Stadtverwaltung Meißen, Leipziger Straße 
10, 01662 Meißen,
–  Stadtverwaltung Gröditz, Reppiser Straße
10, 01609 Gröditz,
–  Gemeindeverwaltung Nauwalde, Haupt-
straße 35, 01609 Nauwalde,
–  Gemeindeverwaltung Niederau, Rathenau-
straße 4, 01689 Niederau,
–  Gemeindeverwaltung Priestewitz, Staudaer 
Straße 1, 01561 Priestewitz,
–  Gemeindeverwaltung Schönfeld, Straße
der MTS 11, 01561 Schönfeld,
–  Gemeindeverwaltung Tauscha, Dorfstraße 
34, 01561 Tauscha,
–  Gemeindeverwaltung Thiendorf, Kamenzer 
Straße 25, 01561 Thiendorf,
–  Gemeindeverwaltung Triebischtal, OT Mil-
titz, Talstraße 2, 01665 Triebischtal,
–  Gemeindeverwaltung Weißig am Raschütz, 
OT Blochwitz, Hauptstraße 5, 01561 Wei-
ßig am Raschütz,
–  Stadtverwaltung Wilsdruff, Nossener Stra-
ße 20, 01723 Wilsdruff,
–  Gemeindeverwaltung Zabeltitz, Hauptstra-
ße 23, 01561 Zabletitz,
jeweils während der Dienststunden zu jeder-
manns Einsicht aus.
Der Planfeststellungsbeschluss wurde den 
Beteiligten, über deren Einwendungen ent-
schieden worden ist, zugestellt. Mit Ende der 
Auslegungsfrist gilt der Beschluss den üb-
rigen Betroffenen gegenüber als zugestellt 
(§ 74 Abs. 4 Satz 3 VwVfG).
Rechtsbehelfsbelehrung des Planfeststel-
lungsbeschlusses:
Gegen diesen Planfeststellungsbeschluss 
kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe beim Sächsischen Oberverwal-
tungsgericht, Ortenburg 9, 02625 Bautzen 
(Postanschrift: Sächsisches Oberverwal-
tungsgericht, Postfach 1728, 02607 Baut-
zen), Klage erhoben werden. Die Klageerhe-
bung muss schriftlich erfolgen.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten 
(Freistaat Sachsen) und den Gegenstand 
des Klagebegehrens bezeichnen und soll
einen bestimmten Antrag enthalten. Die
zur Begründung dienenden Tatsachen und 
Beweismittel sind innerhalb einer Frist von 
sechs Wochen nach Klageerhebung anzu-
geben. Der angefochtene Planfeststellungs-
beschluss soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden.
Vor dem Sächsischen Oberverwaltungsge-
richt müssen sich die Beteiligten (außer 
im Prozesskostenhilfeverfahren) durch einen 
Rechtsanwalt oder einen Rechtslehrer an 
einer deutschen Hochschule im Sinne des 
Hochschulrahmengesetzes mit Befähigung
zum Richteramt als Bevollmächtigten vertre-
ten lassen. Auch die in § 67 Abs. 2 Nr. 3 bis 7 
VwGO bezeichneten Personen und Organisa-
tionen sind als Bevollmächtigte zugelassen. 
Die Vollmacht ist schriftlich zu erteilen.
Behörden oder juristische Personen des
öffentlichen Rechts einschließlich der zur 
Erfüllung ihrer öffentlichen Aufgaben gebil-
deten Zusammenschlüsse können sich auch 
durch eigene Beschäftigte mit der Befähi-
gung zum Richteramt oder durch Beschäf-
tigte anderer Behörden mit Befähigung zum 
Richteramt oder juristische Personen des 
öffentlichen Rechts einschließlich der zur 
Erfüllung ihrer öffentlichen Aufgaben gebil-
deten Zusammenschlüsse vertreten lassen. 
Die Anfechtungsklage gegen den Planfest-
stellungsbeschluss hat keine aufschiebende 
Wirkung. Ein Antrag auf Anordnung der
aufschiebenden Wirkung nach § 80 Abs. 5 
Satz 1 Verwaltungsgerichtsordnung kann
innerhalb eines Monats nach Bekanntga-
be des Planfeststellungsbeschlusses beim
Sächsischen Oberverwaltungsgericht gestellt 
werden. Der Antrag ist innerhalb dieser Frist 
auch zu begründen. 
Treten später Tatsachen ein, die die Anord-
nung der aufschiebenden Wirkung rechtfer-
tigen, so kann der durch den Planfeststel-
lungsbeschluss Beschwerte einen hierauf 
gestützten Antrag innerhalb einer Frist von 
einem Monat stellen. Die Frist beginnt in 
dem Zeitpunkt, in dem der Beschwerte von 
den Tatsachen Kenntnis erlangt. Der Hinweis 
zur Notwendigkeit der Vertretung durch ei-
nen Rechtsanwalt etc. gilt entsprechend.
Dresden, den 9. September 2009
Landesdirektion Dresden
gez. Dr. Hasenpflug
Präsident der Landesdirektion 
LANDESDIREKTION DRESDEN
Bekanntmachung
Planfeststellung für das Bauvorhaben „Erdgasfernleitung OPAL (Ostsee-Pipline-Anbindungs-Leitung)
Trassenabschnitt Sachsen – Direktionsbezirk Dresden“ vom 9. September 2009
Als überzeugend bewertete der Landestou-
rismusverband Sachsen e.V. den vorgelegten 
Maßnahmeplan sowie die Ergebniskontrolle 
von 2008/2009 der Stadt Meißen 
und bestätigte das Qualitätssie-
gel „ServiceQualität Deutsch-
land“ für das Jahr 2009/2010. 
Erstmalig gibt es das Qualitäts-
siegel bundesweit. 
„Unsere Mitarbeiter des Bürger-
büros setzen sich mit der Zertifi-
zierung für mehr Qualität im Ser-
vice und für mehr Bürgernähe in 
der Stadt Meißen und damit auch 
im Freistaat Sachsen ein. Ich
freue mich, dass es uns gelungen 
ist, das Qualitätssiegel zu bestätigen.“, so 
Oberbürgermeister Olaf Raschke. 
So wurden im vergangenen Jahr interne Ar-
beitsabläufe einer intensiven Prüfung un-
terzogen und angepasst. Anliegen können 
so schneller und besser bearbeitet werden. 
Insbesondere durch die Einrichtung von Hin-
weismöglichkeiten für Bürger wurden diese 
aktiv an der Verbesserung des Services durch 
ihre Anregungen beteiligt. „Gerade die kons-
truktive Kritik der Meißner ist wichtig und 
erwünscht denn nur dann kann sich etwas 
ändern, wenn es bekannt ist“, 
so Katrin Göpfert, Mitarbeite-
rin des Bürgerbüros. Neben ei-
nem Besucherbuch sowie dem 
persönlichen Gespräch mit der 
Bearbeiterin gibt es im Meißner 
Bürgerbüro eine Zufriedenheits-
bewertung über Smileys. Jeder 
entscheidet nach dem Besuch 
an Hand zweier Smileys, wie
zufrieden er war. 
Mit Hilfe eines fortführenden
Maßnahmekataloges soll jedoch 
die Qualität auch künftig gehalten werden. So 
umfasst die neue Aufgabenliste zehn Punkte, 
die im nächsten Jahr umgesetzt werden sol-
len. Unter anderem arbeiten die Mitarbeiter 
intensiv an der Vor- und Nachbereitung der 
Ausgabe der Begrüßungsmedaille für Neuge-
borene und der Entwicklung einer Grußkarte 
für Brautpaare, die sie bei der Trauung mit 
ihren beantragten Dokumenten erhalten. 
Bürgerbüro 
beweist ServiceQualität 
Qualitätssiegel „ServiceQualität Deutschland“ wird bestätigt
20 neue Bäume am Ratsweinberg
Gehwegbau geht weiter
Zügig werden im September die Instand-
setzungsarbeiten am Gehweg Ratsweinberg 
fortgesetzt. Dabei werden 20 neue Straßen-
bäume gepflanzt. 
Um ein einheitliches Straßenbild zu ge-
währleisten, ist es erforderlich den kranken, 
teilweise beschädigten und sehr lückenhaf-
ten Altbestand an Ahornbäumen zu entfer-
nen. Das geschieht dieser Tage. 
Aufgrund des extrem trockenen Standorts 
entschied man sich bei der Neupflanzung 
für den Lederhülsenbaum (Gleditsia tria-
canthos) der Sorte ‚Skyline‘. Diese Sorte 
zeichnet sich durch einen schmalen Kronen-
aufbau aus und bildet weder Früchte noch 
Dornen. Die doppelt gefiederten Blättchen 
des Baumes sind glänzend dunkelgrün und 
fallen durch eine wunderschöne leuchtend 
gelbe Herbstfärbung auf. Es handelt sich um 
einen anspruchslosen, schnittverträglichen 
und absolut krankheitsfreien Straßenbaum. 
Das Vorhaben wird insgesamt mit 50.000 
Euro Baukosten veranschlagt und über das 
EFRE-Programm gefördert.
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Herzlich begrüßt wurden die zwei neuen 
Auszubildenden Anne Kimmel (22) und Nick 
Zumpe (17) der Stadt Meißen am Donners-
tag, 3. September 2009 von Oberbürgermei-
ster Olaf Raschke. Damit durchlaufen insge-
samt sechs Auszubildende die verschiedenen 
Ämter der Stadt. Fünf von ihnen werden ihre 
Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte, 
Fachrichtung Landes- und Kommunalpolitik 
beenden. Zudem bildet die Stadt in diesem 
Jahr wieder einen Fachinformatiker in der 
Fachrichtung Anwendungsentwicklung aus. 
Dabei wird das Haupttätigkeitsgebiet von 
Herrn Zumpe in der neu gestalteten EDV-
Abteilung im Rathaus liegen.
Wer an einer Ausbildung in der Stadtverwal-
tung interessiert ist, sollte sich möglichst 
frühzeitig informieren und bemühen. 
Ausschreibungen für Ausbildungsplätze 
sind im Amtsblatt und auf der Homepage 
der Stadt www.stadt-meissen.de zu finden. 
Auskünfte über Bewerbungen und Fristen 
gibt die Stadtverwaltung natürlich auch
selbst.
Besonders positiv: der Oberbürgermeister 
konnte die zwei Auszubildenden, die vor 
wenigen Wochen ihre Prüfungen zum Verwal-
tungsfachangestellten abschlossen, als neue 
Mitarbeiter in der Verwaltung begrüßen.
Ausbildung bei der Stadt Meißen
Stadt stellt wieder zwei Azubis ein –
Am 1. September begann Ausbildung
Die Stadt schreibt für das kommende Jahr 
den fünften Kunst- und Kulturpreis aus. 
Dieser Preis, der mit 2.000 Euro und 
einem Objekt aus Meissener Porzellan 
dotiert ist, wird an Künstler oder 
Kulturschaffende vergeben, die 
in Meißen ihren kulturell-
künstlerischen Schwerpunkt 
haben und deren Arbeit
bzw. Werk von großer Be-
deutung für die Stadt ist. 
Der Preis kann sowohl an 
Einzelpersonen als auch 
an Ensembles vergeben
werden. Die künftigen




das Image der Stadt Meißen mitbestim-
men.
Die Vorschläge für den Kunst- und Kultur-
preis können durch:
–  Meißner Verbände, Vereine und Kulturein-
richtungen
–  den zuständigen Ausschuss für Kultur und 
–  durch den Oberbürgermeister der 
Stadt eingereicht werden. Die
Vorschläge für den Kunst- und 
Kulturpreis 2010 sind bis 
zum 31. Dezember 2009
im Büro des Oberbür-










tung findet wieder 
im Theater Meißen 
statt. Der Termin 
wird rechtzeitig bekanntgegeben.
Die Stadt Meißen vergibt im Rhythmus von 
zwei Jahren den Kunst- und Kulturpreis. 
Erstmals wurde dieser im Jahr 2001 über-
reicht, dann in den Jahren 2004, 2006 und 
2008. Die Preisträger waren in diesen Jah-
ren Ludwig Zepner, Michael Winkler, Karsten 
Voigt sowie Andreas Weber. 
Stadt schreibt 5. Kunst- und 
Kulturpreis 2010 aus
Vorschläge können bis 31. Dezember eingereicht werden
Im Rahmen des Neujahrsempfangs am 12. 
Januar 2010, möchte Oberbürgermeister
Olaf Raschke jenen Bürgerinnen und Bürgern 
der Stadt, die sich durch ihr ehrenamtliches 
Engagement besonders verdient gemacht
haben, offiziell danken. Sollten Sie einen 
ehrenamtlich engagierten Bürger kennen, 
der durch sein Tätigwerden der Stadt Meißen 
und/oder Bürgern Gutes tut und dafür eine 
Würdigung erhalten sollte, dann unterbrei-
ten Sie Ihren Vorschlag bitte schriftlich an
die Stadt Meißen, Büro des Oberbürgermei-
sters, Markt 3, 01662 Meißen. Einsende-
schluss ist der 30. Oktober 2009. 
Besonders darauf hinweisen möchten wir, 
dass dabei auch die Meißner Ehrenamtli-
chen berücksichtigt werden können, die in 
den vergangenen Jahren bereits für eine 
Würdigung vorgeschlagen waren, die Ehrung 




Liebe Eltern, der Schulalltag hat begonnen. 
Die Kinder haben ihre Stundenpläne, die 
Hefte und Bücher sind eingeschlagen. Der 
Anfangsstress ist bewältigt. Für die ABC-
Schützen wünschen wir einen guten Start 
und viel Spaß beim Lernen. Dies wünschen 
wir aber natürlich auch allen anderen Schul-
kindern, die die nächste Klassenstufe noch 
einmal absolvieren, weil sie das Klassenziel 
nicht erreicht haben.
Sie als Eltern sind natürlich ebenfalls bei der 
Bewältigung der Schulaufgaben Ihrer Kinder 
gefragt. Und welche Eltern möchten nicht, 
dass ihre Sprösslinge so gut wie möglich 
in der Schule vorankommen. Viel Zeit und 
Unterstützung durch die Eltern ist je nach 
Klassenstufe, Wissensstand und Selbständig-
keit der Kinder erforderlich. Sie machen sich 
Gedanken um die Zukunft und Entwicklung 
Ihrer Kinder. Aber Sie sind mit Ihren Äng-
sten, Bedenken und Problemen nicht allein. 
Viele Einrichtungen, Institutionen, Vereine
bieten Ihnen Hilfe an.
So auch wir: das Elterntelefon.
Unsere Nummer gegen Kummer zu wählen 
kostet Sie keinen Cent. Sie können zu unse-
ren Beratungszeiten völlig anonym mit uns 
ins Gespräch kommen. Wir haben bereits die 
vierte Beratergruppe ausgebildet. Unsere
Berater sind ehrenamtlich am Elterntelefon 
tätig und hören Ihnen gern zu. Sie stellen 
Ihnen ihre Freizeit zur Verfügung, um Ihnen 
bei schwierigen Erziehungsproblemen Hilfe 
zur Selbsthilfe zu geben. Nutzen Sie diese 
Möglichkeit, nehmen Sie sich die Zeit und 
nehmen Sie diese Hilfe zur Selbsthilfe an. Es 
geht um die Entwicklung Ihrer Kinder.
Sie erreichen uns bundesweit unter der 
kostenlosen Nummer 0800 1110550




Wer unterstützt das Elterntelefon?
Eltern und Erziehende sind sich




aus, die Nerven liegen blank. Sie sind aus-
gebrannt und möchten raus aus dieser Situa-
tion. Für einen Rat und Hilfe zur Selbsthilfe 
sind ehrenamtliche Berater am anonymen 
und kostenlosen Elterntelefon bereit, Ih-
nen zuzuhören und Kraft zu geben. Diese 
Berater sind geschult und nehmen ständig 
an Weiterbildungen und Supervisionen teil. 
Aber dafür braucht man finanzielle Mittel. 
Für die Aufrechterhaltung werden aber auch 
Mittel für die Verwaltung, Arbeitsmittel und 
allgemeine Kosten benötigt.
Das Elterntelefon ist ein niederschwelliges 
Angebot und ist für viele meist die erste An-
laufstelle bevor sie sich mit ihren Problemen 
an Beratungsstellen oder Ämter wenden. 
Ermöglichen Sie diesen Eltern diese Chance 
und spenden Sie für dieses Projekt, um das 
Beratungsangebot zu erweitern und neue 
freiwillige Berater auszubilden. Selbst ein 
geringer Beitrag kann helfen. Wir würden 




Kontonummer  301 003 1547
Bankleitzahl 850 550 00
Verwendungszweck:  Elterntelefon
Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. Eine 
Spendenquittung zur steuerlichen Berücksich-
tigung kann ausgestellt werden. Bitte geben 
Sie bei der Überweisung Ihren Namen und 
Ihre Adresse an. Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung!
Kunst- und Kulturpreis des Jah
res 2
008
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Oberbürgermeister lädt 
zur Bürgersprechstunde
Erstmalig an einem Sonnabend, am 5. Sep-
tember öffnete die Stadtbibliothek ihre
Türen für alle Lesebegeisterten. Am Ende 
waren die Mitarbeiterinnen von der guten 
Besucherresonanz überrascht. In den drei 
Stunden kamen 45 Mädchen und Jungen, 
um sich mit Lesestoff für die kommenden 
Wochen zu versorgen. 30 Erwachsene nutz-
ten ebenfall die Chance. Sechs kamen zum 
ersten Mal in die Stadtbibliothek, um sich 
als zukünftige Leser anzumelden. Neu an 
diesem Tag war auch, dass es vor allem die 
Väter waren, die ihre Kinder auf dem Weg in 
die Bibliothek begleiteten. 
„Diese beachtliche Resonanz zeigt uns, dass 
unsere Entscheidung, die Servicezeiten der 
Bibliothek familienfreundlicher auszuwei-
ten, der richtige Schritt war. Denn die Meiß-
ner nehmen dieses Zusatzangebot dankend 
an. Gleichzeitig zeigt es, wie wichtig es ist, 
dass Einwohner ihre Wünsche und Hinweise 
an uns herantragen und wir diese auf ihre 
unkomplizierte Realisierung erproben.“, so 
Oberbürgermeister Olaf Raschke. 
Die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek
zeigten sich ebenfalls erfreut über die zahl-
reichen Besucher. Bereits im Vorfeld traten 
viele Nutzer an sie heran, die sich positiv zu 
den neuen Öffnungszeiten äußerten. 
Die neuen Öffnungszeiten der Stadtbiblio-
thek sind:
 Mo, Fr 10 bis 16 Uhr
 Di, Do 12 bis 18 Uhr
 Mi geschlossen
 Sa 9 bis 12 Uhr 
Gründung der 
Autorengruppe Elbtal
Im sächsischen Elbraum hat sich 
die Autorengruppe Elbtal gegründet
Grundsatz
Die Elbe verbindet. Uns verbinden die huma-
nistischen Traditionen der nationalen Litera-
tur und der Weltliteratur. Wir verstehen uns 
als eine lockere Vereinigung von Autorinnen
und Autoren im sächsischen Einzugsgebiet 
der Elbe, etwa dreißig Kilometer beiderseits 
des Stromes.
Gemeinsame Veranstaltungen
Wir streben zwanglose, interne Begegnun-
gen an, die dem Gedankenaustausch dienen
sollen und dem Vorstellen eigener literari-
scher Arbeiten.
Warum eine Autorengruppe?
Es ist eine Gruppe Gleichgesinnter, die
sich schreibend mit dem Leben auseinan-
der setzen und auf humaner Grundlage die 
belletristische und Sachliteratur der Region 
bereichern wollen. Die Autorengruppe stellt 
sich durch eine konsequente Arbeit am Wort 
hohe Ziele. Ihre Mitglieder aktivieren sich 
gegenseitig und erreichen als Gruppe einen 
günstigeren Öffentlichkeitswert.
Mitglieder und Kandidaten
Mitglied kann werden: Wer mindestens ein 
Buch veröffentlicht hat, gleich in welchem
Verlag. Die Qualität entscheidet. Akzep-
tiert werden alle literarischen Genres und 
Sachbücher. Gastmitglied kann werden: Wer 
außerhalb dieses Raumes beim Gründungs-
verlag veröffentlicht hat.
Kandidat kann werden: Wer verschiedene 
Arbeiten in Anthologien veröffentlicht hat 
oder in literarischen Werkstätten schreibt 
mit dem Ziel einer Buchveröffentlichung in 
beliebigem Verlag.
Mitgliedschaft und Kandidatur sind kosten-
los. Beides kann jederzeit beendet werden.
Kontakte zu Bibliotheken
Der Kontakt zu Bibliotheken dieses Raumes 
wird hergestellt. Damit fördern wir die kul-
turelle Einheit von Bibliotheken und Auto-
ren. Wir bieten Lesungen mit Buchverkauf 
in den befreundeten Bibliotheken an, die in 
der Regel, der allgemeinen Finanzsituation 
geschuldet, kostenlos sind.
Entwicklung von Autoren
Gründungsinitiator ist der Schriftsteller Jür-
gen Ritschel, der über seinen Buchverlag 
Autoren entwickelt und Literaturwerkstätten 
im Kulturraum Elbtal-Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge leitet in enger Zusammenar-
beit mit den Bibliotheken: Stadtbibliothek 
Riesa der FVG Riesa, Karl-Preusker-Biblio-
thek Großenhain, Stadtbibliothek Meißen, 
Stadtbibliothek Pirna und dem National-
parkzentrum Bad Schandau.
Kontakt:  E-Mail: ritscheltext@t-online.de
Tel.: 035028 80572
und die genannten Bibliotheken
Neue Öffnungszeiten der 
Bibliothek ein voller Erfolg
Bereits am ersten Samstag breite Resonanz
ANZEIGE
01662 Meißen · Nossener Straße 183a
Tel. (0 35 21) 45 43 43 · Fax (0 35 21) 40 24 15
www.struebing-elektro.de
ELEKTRO-HAUSGERÄTE
Inh. Petra Tzscharnke01662 Meißen
Talstraße 5
Tel.  (03521) 452397ELEKTRO & HAUSGERÄTE
Inh. Jürgen Tzscharnke
Eine Quelle kann versiegen – Strübing sprudelt immer!
Hier gibt‘s viel zu sehen!
Entdecke ...
Immer besser.
Jeden ersten Dienstag im Monat führt der 
Oberbürgermeister Olaf Raschke eine Bür-
gersprechstunde durch. Die Gespräche mit 
den Bürgern sind für ihn ein enorm wich-
tiger Teil seiner Amtsgeschäfte. Bürger
können im persönlichen Gespräch Anliegen, 
Wünsche und Probleme vorbringen. Die
nächste OB-Sprechstunde findet am Diens-
tag, 6. Oktober 2009 von 15 bis 17 Uhr 
im Rathaus am Markt 3 statt. Interessierte 
Bürger melden sich bitte unter der Rufnum-
mer (0 35 21) 46 72 06 im Sekretariat des 
Oberbürgermeisters unter Nennung ihres 
Themas an.
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Nachdem das neue Schuljahr schon wieder 
einige Wochen alt ist und Schüler und
Lehrer der Pestalozzi-Mittelschule Meißen 
längst die anstehenden Aufgaben in Angriff 
genommen haben, wollen wir noch einen 
Rückblick auf das vergangene Schuljahr an 
unserer altehrwürdigen „Pesta“ werfen. Drei 
Realschulklassen und eine Hauptschulklasse 
strebten nach bestmöglichsten Ergebnissen 
in den Abschlussprüfungen. Nach einem 
arbeits- und ereignisreichen Schuljahr be-
gannen dann im Mai die Prüfungen.
Und – obwohl die äußeren Bedingungen 
wegen der noch immer nicht erfolgten Re-
konstruktion nicht die besten sind – kön-
nen sich die Prüfungsnoten durchaus sehen 
lassen. So absolvierten drei Schülerinnen 
der Hauptschulklasse den „Qualifizierten
Hauptschulabschluss“ und Lisa Schütze wur-
de mit einem Durchschnitt von 2,2 zur
Auszeichnungsveranstaltung der Bildungs-
agentur in den Räumen der Handelskammer 
Dresden eingeladen. Jetzt lernt sie in der 
Realschulklasse 10.
Bei den 10. Klassen konnten elf Schüler 
einen Durchschnitt von 2,0 und besser
erzielen. Die Schülerin Lisa Gröll wurde mit 
einem Super-Abschluss von 1,1 ebenfalls 
zur Auszeichnungsveranstaltung des Kultus-
ministeriums und der Sächsischen Bildungs-
agentur in den Räumen des Landtags einge-
laden und von unserem Kultusminister, Prof. 
Dr. R. Wöller beglückwünscht. Lisa strebt 
nun das Abitur an.
Wir gratulieren allen Absolventen der Pesta-
lozzischule Meißen nochmals ganz herzlich 






11.06.2009  Timon Eliah Quitzsch
Manuela Quitzsch und 
René Frank Quitzsch 
22.07.2009  Tim-Jeremy Bethke
Denise Bethke und 
Patrick Gilbert Weinhold
27.07.2009  Annalena Schanze
Antje Schanze
31.07.2009  Connor Michael Bastian
Peggy Dietze und 
Michael Bastian
07.08.2009  Bauke René Simmang
Sandra Wolf und 
René Simmang
07.08.2009  Leonard Gustav Peter
Annett Peter und 
Olaf Grüning
08.08.2009  Cedric Ronny Wetzel
Andrea Wetzel  
09.08.2009  Felix Müller
Peggy Müller
10.08.2009  Dorothea Lea Müller
Christiane Müller geb. Ring 
und Heiko Andreas Müller
13.08.2009  Johannes Erwin Zimmer
Sylvia Zimmer und 
Tobias Glöckler
15.08.2009  Adrian Kreßler
Rika Kreßler und 
Tilo Kreßler
27.08.2009  Lucy Bastian
Janine Bastian und 
Sven Köhler
Der Oberbürgermeister Olaf Raschke gratu-
liert recht herzlich zu folgenden Geburten:
Geburten Jubilare
Seit 2005 ist Seni-OHR im Rathaus installiert.
Seniorentelefon Meißen
467 462
Ein offenes Ohr für die Sorgen und 
Hinweise der Älteren
Jeden Donnerstag 10 bis 12 Uhr
erreichen Sie einen Ansprechpartner 
für Ihre Anliegen.
O HRSeni-        Senioren-Sprechstunde
in der Stadtverwaltung Meißen – Markt 3
Beratungsraum, 3. OG, Zimmer 306
am Donnerstag, dem 01.10.2009
von 10.00 bis 12.00 Uhr
Die Mitglieder dieser Vertretung würden
sich über regen Zuspruch und Interesse
an dieser Sprechstunde freuen. Zugleich
besteht in der Zeit von 10-11 Uhr die Mög-
lichkeit, mit der Meißner Bürgerpolizistin
ins Gespräch zu kommen. Telefonischer
Kontakt ist in dieser Zeit möglich unter der
Rufnummer (0 35 21) 46 74 62.
Trauer ist ein langer, schmerzhafter Prozess,
der nicht selten zu Einsamkeit und Verzweiflung führt.
Es ist ein offenes Angebot, 
der erste Schritt ist der schwierigste – „ein Kraftakt“
21. Oktober 2009, 17 bis 19 Uhr
Vereinszimmer in Vollrath’s Gasthaus
Hahnemannsplatz 20, 01662 Meißen
als offenes Angebot für Trauernde
Trauercafé
Folgende ältere Mitbürgerinnen und 
 Mitbürger haben im Monat September 
Geburtstag und  erhalten oder erhiel-
ten die herzliche Gratulation von Ober-
bürgermeister Olaf Raschke.
   90. Geb.   01.09.09   Alfred Schuster
   90. Geb.   01.09.09   Max Gutschmidt
   95. Geb.   02.09.09   Ursula Hinzke
   90. Geb.   03.09.09   Irmgard Paul
 103. Geb.   04.09.09   Margarete Klinkicht
   90. Geb.   05.09.09   Olga Bosch
   94. Geb.   06.09.09   Gertrud Prokop
   91. Geb.   06.09.09   Paul Göldner
   94. Geb.   08.09.09   Marie Günther
   92. Geb.   10.09.09   Elsa Hensel
   91. Geb.   11.09.09   Erna Freudenberg
   93. Geb.   12.09.09   Günter Graunitz
   91. Geb.   12.09.09   Anna Köppe
 102. Geb.   13.09.09   Charlotte Winkler
   90. Geb.   13.09.09   Charlotte Nitzsche
   93. Geb.   15.09.09   Maria Giller
   95. Geb.   16.09.09   Anna Seiler
   91. Geb.   16.09.09   Hildegard Jentzsch
   92. Geb.   17.09.09   Magdalene Petzold
   93. Geb.   19.09.09   Ruth Otto
   95. Geb.   20.09.09   Ella Meyer
   96. Geb.   21.09.09   Luzie Höll
   90. Geb.   21.09.09   Margareta Roppel
   90. Geb.   22.09.09   Erika Haintl
   90. Geb.   23.09.09   Rudi Liersch
   90. Geb.   23.09.09   Hildegard Pöge
   93. Geb.   24.09.09   Ruth Kalkbrenner
   90. Geb.   26.09.09   Herta Polster
   90. Geb.   27.09.09   Lisbeth Belik
   95. Geb.   28.09.09   Helene Kühne
   91. Geb.   28.09.09   Alma Alankiewicz
   90. Geb.   28.09.09   Susanne Paul
   93. Geb.   30.09.09   Martha Rosolek
   90. Geb.   30.09.09   Charlotte Uhlig
   90. Geb.   30.09.09   Johanna Lorenz
7SONSTIGE INFORMATIONENMeißner Amtsblatt • 9/2009 • 25.09.09
Veranstaltungen und Ausstellungen im Stadtmuseum
Ganzjährig 
Ständige Ausstellung 
„Meißen als Wiege Sachsens“
Stadtmuseum/Franziskanerklosterkirche 




zu Ludwig Richters Zeiten“
Torhausmuseum/Domplatz 14
Jeden Dienstag, 16 Uhr, Sonderführung 
durch das Depot in der Roten Schule,
Schulplatz 5. Anmeldung ist notwendig 
(03521/467332); Eintritt 5 Euro/Person.
Sondertermine für Gruppen sind möglich.





anlässlich des Brückenbaus 
der Straßenbrücke vor 75 Jahren
(tgl. 11–17 Uhr)
28.10. Lichtbildervortrag Brückenbau 
1933/1934
18 Uhr Steffen Förster
Am 28. Oktober, 18 Uhr wird im Stadtmu-
seum der Lichtbildervortrag zum Neubau
der Straßenbrücke und der Verbreiterung 
der Bahnhofstraße in den Jahren 1933/34 
wiederholt. Dieser Termin findet aufgrund 
der großen Resonanz beim gleichen Licht-
bildervortrag am 2. September anstelle der
angesetzten öffentlichen Führung durch die 
Sonderausstellung statt. Während in der
Sonderausstellung „Brückengeschichte“ ca. 
160 ausgewählte historische Fotos zu sehen 
sind, zeigt der Lichtbildervortrag die Gesamt-
dokumentation von 420 Fotografien, die der 
Gewerbeschullehrer Martin Zehler damals
auf der Baustelle anfertigte. Zum besseren 
Verständnis des Lichtbildervortrages wird
der vorherige Besuch der Sonderausstellung 
empfohlen. Am 28. Oktober bleibt die Aus-
stellung des Museums bis zum Beginn des 










Centermanagement Telefon: 03521 / 73 86 97
Niederauer Straße 43 Fax: 03521 / 75 44 76
01662 Meißen
E-Mail: centermanagment@elbecenter-meissen.de
Ngoc Lan – Asia Bistro
Foto-Kahle
Tabakbörse
Ab sofort können Gutscheine für 
Museumsbesuche, Veranstaltungen 
und Führungen an der Museums-
kasse erworben werden. So sah es vor 75 Jahren auf der Meißner Brückenbaustelle aus: Abbruch der alten Brücke.
 Foto: Martin Zehler (Stadtmuseum Meißen).
i
8 SONSTIGE INFORMATIONEN Meißner Amtsblatt • 9/2009 • 25.09.09
Finanzierung möglich ab 0,9% effekt.
Sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie gern!
Zum Gosetal 1 · 01665  Diera / OT Naundörfel
Tel.  (0 35 21) 73 95 78 · www.dachdeckerei-schild.de
E-Mail: schild.dachdeckerei@t-online.deDachdeckermeister




Ohne Kaution! Wohnen in ruhiger und 
grüner Lage in Meißen!
Ab 01. 09. 2009 in Meißen links, Rauhentalstr. 105, von privat zwei 3-R.-
Wohnungen (1. OG - ca. 75 m² und EG - ca. 81 m²), neu, mit Südbalkon/
Südterrasse, Keller, Abstellraum in der Wohnung, Laminat, Waschhaus, 
Wäschetrockenplatz, PKW-Stellplatz zu vermieten.
Bei Bedarf kann eine Garage auf dem Gründstück zugemietet werden. 
KM: 5,50 /m² + NK: 2,00 /m²; PKW-Stellplatz im Hof inkl.! Keine Kaution!
Weitere Informationen unter www.immonet.de! Besichtigung nach Ter-





Im Rahmen einer Mitgliedschaft leisten wir ganzjährig
Hilfe in Lohnsteuersachen
Wir beraten Sie auch gern zu Renten, zur Lohnsteuerermäßigung,

















Ein Ratgeber für junge Familien
Erste Auflage des Familienratgebers der Stadt Meißen erscheint
Ein Ratgeber für Meißener Familien, der seitens 
der Stadt in Zusammenarbeit mit der Sächsischen 
Zeitung in den letzten Wochen und Monaten
erarbeitet wurde, liegt jetzt druckfrisch vor. Ein 
umfangreiches Werk ist das Ergebnis, dass jungen 
Müttern und Vätern  nicht nur die bürokratischen 
Wege erleichtern soll, sondern sie auch von der 
Wahl der Kindereinrichtung, über den schuli-
schen Werdegang bis hin zu den verschiedenen 
Freizeitangeboten in Meißen begleiten soll. Es 
wird frischgebackenen Eltern zukünftig mit der 
Anmeldung ihres Kindes durch die Mitarbeiter des 
Standesamtes überreicht (u.a.). 
Im Jahr 2007 nahm die Stadt Meißen an einem 
Städtewettbewerb teil und gewannen mit dem 
Konzept „Auf den Spuren des Meißener Gänse-
jungen“ einen der ausgelobten Preise. Zahlreiche 
Projektinhalte wurden seither umgesetzt.
Der „Familienratgeber“ ist neben dem Gütesiegel 
„Familienfreundliches Meißen“, dem Kinderfest, 
der kostenlosen Nutzung der Stadtbiliothek für 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre sowie der aus 
Meissener Porzellan® gefertigten Begrüßungsme-
dallie ein weiterer tragender Baustein. 
All diese Projekte zeigen – in Meißen wird nicht 
nur von Familienfreundlichkeit gesprochen, son-
dern sie wird mit Leben erfüllt und ständig weiter 
ausgebaut. 
Sonnen-Apotheke und Regenbogen-Apotheke
Dresdner Str. 9, Brauhausstraße 12b, 01662 Meißen
Tel.: 03521/73 20 08, 03521/40 59 95
www.sonnen-apotheke-meissen.de
www.gesundheitsnetz-sachsen.de
Diabetikertag – Überprüfung Ihres Blutzucker-
messgerätes
Am Diabetikertag überprüft eine anwesende Diabeti-
ker-Assistentin das Blutzuckermessgerät und beant-
wortet alle anliegenden Fragen. Bitte vorher anmel-
den! Eine Überprüfung dauert ca. 20 Minuten.
Termin: Donnerstag 8. Oktober 2009; 9 -16 Uhr
Ort: Sonnen-Apotheke Meißen, Dresdner Str. 9
Baby-Mess- und Wiegetag /
Hebammensprechstunde
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat findet in der Regen-
bogen-Apotheke eine Hebammensprechstunde statt. 
Sie können Ihr Baby messen und wiegen lassen. 
Gleichzeitig bieten wir folgenden Vortrag an: 
Termin: Dienstag 13. Oktober und 27. Oktober 2009, 
10-12 Uhr
Vortrag: Warum Babys schreien – 
Kinderschlaf und Kinderträume
Ort: Regenbogen-Apotheke Meißen, Brauhausstraße 12 
Individuelle Ernährungs- und Vitalstoffberatung 
Beratung zum gesunden Abnehmen
Dr. Svent Haufe berät individuell zu speziellen
Ernährungsfragen und den Bedarf an Vitaminen, 
Mineralstoffen und Spurenelementen in besonderen 
Lebenssituationen und bei Erkrankungen. (kostenlo-
se Erstberatung; Dauer 20 Minuten)
Bitte reservieren Sie sich einen Termin in der Son-
nen-Apotheke. Telefon: 03521 732008!
Termin: Montag 19. Oktober 2009; Beginn: 14.30 Uhr
Ort: Sonnen-Apotheke Meißen, Dresdner Str. 9
Modenschau für Frauen nach Brustoperationen – 
Anita Beachwear 2010
Die Firma Anita ist ein Spezialanbieter für Miederwa-
ren und medizinische Produkte für die Nachsorge bei 
Brustoperationen. Es werden die neusten BH's und 
Brustprothesen vorgestellt. 
Bitte unbedingt in der Sonnen-Apotheke unter Tel.: 
03521-732008 anmelden! 
(Anmeldeschluss ist der 23. Oktober 2009)
Termin: Mittwoch, 4. November; 14.30 Uhr
Ort: Hospitalstraße 1, Meißen
Meißner Hahnemannzentrum Meißen e.V.




„Die Beziehung zwischen Therapeut und Patient“
Offenes Seminar mit HP Claudia Ruth Günther, 
Dresden
Termin: Sonntag, 4. Oktober 2009 von 9–16 Uhr
Teilnahmegebühr: 60 1 incl. Mittagessen
Eine Anmeldung ist erforderlich!
„Homöopathische Hilfe für verhaltensauffällige 
Kinder“
Vortragsabend mit HP Margitta Landmann, Meißen
Termin: Dienstag, 6. Oktober 2009, ab 19:30 Uhr
Teilnahmebetrag: 3,50 1
Eine Anmeldung ist erforderlich!
7. Backtag im Kloster „Brot und Wildfrüchte“
Klostermarkt – Verkostung unserer Produkte ist
möglich
Termin: Donnerstag, 8. Oktober 2009, ab 15:00 Uhr
„Das Organ der Heilkunst“ 
Offenes Seminar mit HP Matthias Richter, Berlin
Termin: Samstag & Sonntag, 17.–18. Oktober 2009, 
9–16 Uhr
Teilnahmebetrag: 120 1 incl. Mittagessen
Kostenfreie Beratung zur homöopathischen 
Behandlung
Termin: Montag, 19. Oktober 2009 von 10–12 Uhr
Eine Voranmeldung ist erforderlich!
„Pathophysiognomische Antlitzdiagnostik“ 
Vertiefungsseminar mit Helge Landmann, 
Vorsitzender des Meißner Hahnemannzentrums
Termin: Samstag, 24. Oktober 2009, 9–13 Uhr
Teilnahmebetrag: 40 1
Eine Anmeldung ist erforderlich!
„Kinder besser verstehen“
Fachtagung mit Dr. Mohinder Singh Jus, Schweiz
Termin: Donnerstag–Sonntag, 29.–31. Oktober 2009
Ort: Hotel Burgkeller Meißen, Domplatz 
Teilnahmebetrag: 200 1 incl. Mittagessen





Termin: Montag, 26. Oktober 2009, 19:00 Uhr
Ort: BewegungsReich, Bautzener Straße 44, 01109 
Dresden
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im Herzen der Meißner
Altstadt zu vermieten, 
direkt neben 
der Frauenkirche, 
ca. 293 m², mit Terrasse, 
Preis auf Nachfrage
W W W . S E E G - M E I S S E N . D E
Ein Bus Namens „Meißen“
Ein Bus der Landesbühnen Sachsen bekam 
am 3. September 2009 den Namen „Unser 
Partner – Stadt Meißen“
Am 3. September 2009 enthüllten der
Oberbürgermeister der Stadt Meißen, Olaf 
Raschke und der Intendant der Landesbüh-
nen Sachsen, Christian Schmidt den neu-
en Namen eines Busses der Landesbühnen 
Sachsen. Zukünftig schmückt das Meißner 
Wappen und die Aufschrift „ Unser Partner 
– Stadt Meißen“ einen Bus der Landesbüh-
nen Sachsen.
Anwesend waren auch Renate Fiedler, Ge-
schäftsführerin des Theaters Meißen und 
die Sängerin Antje Kahn im Kostüm der 
„Bronislawa“ aus der Operette“ Der Bettel-
student“, in dem sie am Sonnabend, 12. 
September 2009 im Theater Meißen auf der 
Bühne stehen wird. 
Oberbürgermeister Olaf Raschke betonte:
„Die Landesbühnen Sachsen und die Stadt 
Meißen verbindet so vieles. Seit Mitte der 
sechziger Jahre, als das eigene Ensemble 
des Meißener Stadttheaters wegfiel, sind die 
Landesbühnen Sachsen ständig ein verlässli-
cher und wichtiger Partner in der Kulturland-
schaft der Stadt Meißen. Stets halten die 
Landesbühnen ein ansprechendes Programm 
für den Spielplan des Meißner Stadttheaters 
bereit. Auf Grund dieser herzlichen und
intensiven Verbundenheit ist es mir eine 
Freude, heute die Taufpatenschaft für den 
Meißen-Bus der Landesbühnen Sachsen zu 
übernehmen und ich wünsche allzeit gute 
Fahrt.“
Christian Schmidt, Intendant der Landes-
bühnen Sachsen: „Den guten Namen Mei-
ßens in die Welt zu tragen – das ist eine 
Aufgabe, deren Originalität etwas mit Eulen 
und Athen zu tun hätte. Es ist eher so, dass 
die Welt beim Lesen des Nummernschildes, 
sondern vor allem der Frontbeschriftung
merkt, dass die Landesbühnen Sachsen ihre 
Heimat unweit der bekannten Stadt unter-
halb der berühmten Burg über dem Fluss 
haben. Diese geographische Nähe ehrt uns 
und nützt auch Meißen.
Das Theater Meißen lädt seit über 155
Jahren Besucher ein. Bis 1963 mit eigenem 
Ensemble und seitdem als Gastspielhaus, in 
dem die Landesbühnen Sachsen immer zu 
den Stammgästen gehörten.
Dass diese fruchtbare und verlässliche Zu-
sammenarbeit nunmehr ein deutlich sichtba-
res und dazu sehr mobiles Zeichen bekommt, 
freut mich sehr und verpflichtet uns zum 
Umdenken – denn der kurze Weg elbabwärts 
ist nicht die Fahrt zu einem Gast- sondern 
zu einem Heimspiel. In jenem Herbst, der an 
den welthistorischen vor 20 Jahren erinnert, 
wird unser Schauspiel seine Erinnerungen an 
den friedlichen Wandel auch in Meißen zur 
Diskussion stellen und somit dem besonde-
ren Charakter theatralischer Verantwortung 
für Widerspiegelung von Vergangenem in der 
Gegenwart und für die ästhetische Bildung 
Ausdruck verleihen. 
Ich danke Ihnen – verehrter Herr Ober-
bürgermeister – für den guten Namen für 
unseren Bus. Ich hoffe, dass dem Bus mit 
dem guten Namen Meißen allzeit gute Fahrt
beschieden sein möge.“ 
Die Landesbühnen Sachsen werden zu 13 In-
szenierungen ins Theater Meißen kommen, 
natürlich meist mit dem Bus, der ab heute 
das Meißner Stadtwappen trägt. So unter 
anderem am 12. September mit der , Ope-
rette von Carl Millöcker„Der Bettelstudent“, 
am 17. September mit Uhr „König Ödipus“, 
Sophokles und „Antigone“, Anouilh und am 
8. Oktober mit „Das Ballhaus“, von Steffen 
Mensching. Großen Anklang unter dem jün-
geren Publikum findet sicher das diesjährige 
Weihnachtsmärchen „Zwerg Nase“, das am 2. 
und 3. Dezember durch die Landesbühnen in 
Meißen aufgeführt wird. 
„starten statt warten“
Infotag Wiedereinstieg am 7. Oktober 2009, 11 bis 15 Uhr, Theater Meißen
Unser Infotag Wiedereinstieg soll ein Tag der 
Perspektiven für Frauen und ihre Familien 
sein. Wir wollen informieren, beraten und 
ermutigen, neue Wege einzuschlagen. Die
unterschiedlichen Institutionen, Vereine, Be-
ratungsstellen, Bildungsträger und Unterneh-
men geben auf verschiedenen Themeninseln
Auskunft über Fort- und Weiterbildung, beruf-
liche (Neu-)Orientierung und den Wiederein-
stieg nach der Elternzeit oder Pflege der An-
gehörigen. In den Vorträgen und Workshops 
haben Sie Gelegenheit, sich Impulse zu holen 
und eventuelle erste konkrete Schritte zu pla-
nen. Die Beteiligten haben ein Programm auf 
die Beine gestellt, das die Besucherinnen und 
Besucher anspornen wird, über die eigene 
Lebenssituation nachzudenken.
Wir möchten Sie ganz herzlich einladen die-
sen Tag zu nutzen, mit Experten vor Ort ins 
Gespräch zu kommen, um den Startschuss für 
Ihr berufliches Comeback zu geben.
11.00 Uhr Begrüßung im Theaterfoyer
Olaf Raschke, Oberbürgermeister der 
Stadt Meißen, musikalisch umrahmt 
von der „Bläserklasse“ der Triebischtal 
Mittelschule
Workshops in der Probebühne





Körperlich, geistig und 
energisch fit in den Beruf und Alltag
Kneippverein Riesa-Großenhain e.V.
13.30 Uhr
Online-Bewerbung, kein Problem! 
Vom Anschreiben bis zur Zeugniskopie,
bam GmbH Meißen
Vorträge im Theatercafé
11.30 Uhr Fit für die Arbeit 
Gemeinnütziger Sozialer Förderkreis e.V. 
Meißen
12.30 Uhr




Selbst ist die Frau – 
Existenzgründung als Möglichkeit 
des Wiedereinstiegs
Wirtschaftsförderung Region Meißen GmbH
14.30 Uhr 
Der Mensch hat keine Zeit, wenn er sich 
nicht die Zeit nimmt, Zeit zu haben, 
oder über Zeit nachzudenken
Zeitmanagement, bam GmbH Meißen
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Spielplan Oktober 2009
ANZEIGE
Seit 1996 in Meißen
Handwerksmeister Detlef Slowinski
Böttgerstraße 3 • 01662 Meißen
Tel.: (0 35 21) 45 42 12 • Fax: (0 35 21) 40 41 44
Funk: 01 71-4 22 99 19 • Havarie: 01 71-4 34 69 12
E-Mail: mail@slowinski-haustechnik.de
Internet: www.slowinski-haustechnik.de
• SANITÄR • WÄRMEPUMPEN
• GAS • BAUKLEMPNEREI
• HEIZUNG • PLANUNG
• SOLAR • AUSFÜHRUNG
Freitag, 02.10., 19.30 Uhr
Das Boot
Musikalisch-satirisches Kabarett mit Claus 
Dethleff und Conny Kanik, Karten ab 14,00 1
Rockkabarett trifft satirisches Theater -
endlich! Die Geschichte: irgendwann in
nicht allzu ferner Zukunft, die Welt stöhnt 
unter den Folgen des Klimawandels, der 
Fernsehwerbung und des Sponsoring. Das 
Programm: Ein satirisches Theaterstück, das 
gleichzeitig Kabarett-Nummernprogramm
und Rockkonzert ist? Klingt seltsam - geht 
das überhaupt? Es geht: „Das Boot“ ist eine 
rasante Mischung aus diesen drei Zutaten.
Samstag, 03.10., 19.30 Uhr
Wein auf Lebenszeit
Literarisch-musikalisches Programm mit
Friedrich Wilhelm Junge & dem Micha-
Fuchs-Trio
Donnerstag, 08.10., 19.30 Uhr
Das Ballhaus 
Musikrevue ohne Worte, nach dem Film 
„Le Bal“, Landesbühnen Sachsen
Ballhäuser waren schon immer neben Or-
ten des Amüsements geschichtsträchtige 
Plätze. Wie im Film wird auch im Theater-
stück kein Wort gesprochen, alles erzählt 
sich durch Musik und Tanz, und durch 
die Verwandlungen des Ballhauses selbst, 
das hier aber nicht in Paris, sondern in 
einer Stadt mit einer geradezu üppigen 
Ballhaustradition steht, in Dresden. Die 
Geschichte beginnt Ende der zwanziger 
Jahre, als die Blütezeit des Ballhauses 
noch zu erahnen ist. In den Geschichten 
zwischen Menschen, in ihren existenziellen 
wie banalen Konflikten spiegeln sich die 
großen Ereignisse auf ganz subtile Weise. 
Und sind es nicht zu allen Zeiten die glei-
chen Typen von Männern und Frauen, die 
sich lieben und trennen, sich brauchen und 












gen“ – so lautet 
das knappe und, 
so sollte man
meinen, selbst
den skeptischen Gutwilligen verständliche 
Vorwort. Der DDR-Kabarettist Peter Ensikat 
betont hier, dass es sich um ein „ganz und 
gar subjektives“ Lexikon handle. Eines, das 
sich mit DDR-Irrtümern auseinandersetze, 
populären - volkstümlichen - zudem.
Dienstag, 13.10., 10.00 Uhr
Kasper, Hexe, Polizei und 
ein Überraschungsei (P4)
Puppentheater, Theater Plauen-Zwickau
Die Oma erwartet Besuch von einem alten 
guten Freund und gibt dem Kasper, der
eigentlich einen freien Faulenzertag einge-
plant hatte, einen Euro, damit er vier Eier 
kaufen gehe. Natürlich verliert der Kasper auf 
seinem abenteuerlichen Weg den einen Euro 
und findet diesen auf lustige Weise wieder.




„Ei! wie schmeckt der Coffee süße, liebli-
cher als tausend Küsse“ - die Kaffeekantate 
von Johann Sebastian Bach aus dem Jahre 
1734/35 gilt als Höhepunkt der sächsischen 
Kaffeehausmusik des 18. Jahrhunderts. Hu-
morvoll-ironisch wird eine Szene aus dem 
bürgerlichen Leben der Leipziger illustriert 
und die Charaktere mit musikalischen Mit-
teln karikiert: Herr Schlendrian versucht 
seine Tochter Lieschen von der Unsitte 
des täglichen Kaffeegenusses abzubringen. 
Doch auch die Aussicht auf einen Ehemann 
kann die Tochter nicht von ihrer heißen 
Liebe zum Kaffee abbringen. Ein Abend 
voller musikalischer Genüsse, den man sich 
nicht entgehen lassen sollte, u.a. mit der 
Filmmusik aus „Chocolat“, „Tea for two“ aus 
der Musikrevue „No No, Nanette“ und der 
Champagner-Polka von Johann Strauß.
Sonntag, 25.10., 16.00 Uhr
Der brave Soldat Schwejk
Klassiker nach Jaroslav Hasek 
mit den beiden Erzkomödianten 
Carsten Linke & Frank Peters
Fallstricke gibt es viele. Sie treten oft in 
Form von Chefs auf. Chefs gibt es bekannt-
lich mehr als genug; z. B. im Verwaltungs-, 
Gesundheits- und Militärapparat. Aber sie 
alle beißen sich an ihm die Zähne aus. 
Denn seine Waffe ist nicht die Auflehnung, 
sondern der neupatriotische Übereifer.
Aber immer mit der Ruhe! Eine Komödie 
mit Frank Peters als Schwejk und Carsten 
Linke als alle Anderen.
Mittwoch, 28.10., 18.00 Uhr.
Nathan zu dritt
Drama von G. E. Lessing, 
Panisches Not-Theater
Lessings großes Dramatisches Gedicht als 
verstörendes Vollbluttheater mit hinter-
gründiger Komik und 100% live!
Freitag, 30.10., 19.30 Uhr
Strandgeflüster (Premiere)
von Thorsten Böhner
Ein Schwank mit Rückblick auf den Som-
mer, Frauentheatergruppe Meißen
Tel.: (0 35 21) 73 47 46 • Fax: (0 35 21) 71 40 46














gestellten Objekte in Coswig:
Ihr Anzeigenfachberater 
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Besichtigungen und Informationen über:
FrietschWohnungs- undGewerbebauGmbH
Herr Jürgen Dörrstock, Tel.: (0 35 21) 40 27 27 und (01 72) 3 88 20 50
Terminvereinbarungen erwünscht
Wohnungen inMeißen
oberhalb derAlbrechtsburg zu vermieten
2- und 3-Raumwohnungen, gute Ausstattung mit Blick
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
Beispiele:
2 RWE imDG, 44m2, 225,- EUR+ 100,- EURNK+ 10,- EUR
Stellplatz
3RWE im EG oder OG, 74 –77m2, ab 4,10 EUR/m2 zzgl. NK+ TG
Dipl.-Ing. (FH)
Christian Zumpe & Partner
Nassauweg 5 · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 72 80 55
Fax. (0 35 21) 72 80 56












Alte Spaargasse 10A · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92
Fax (0 35 21) 71 16 67
www.bauunternehmen-wunner.de · info@ bauunternehmen-wunner.de
Mauerwerksanierung
Bauwerkstrockenlegung
Neubau – Umbau – Ausbau
Garten- und Landschaftsbau
20 Jahre Friedliche 
Revolution
ERINNERN – ERFRAGEN – ERMUTIGEN
Veranstaltungen in Meißen
02.-04.10.  „Stumme Krise im Osten“ (Tagung): Evangelische Akademie Meißen
03.10.  Friedensseminar, Trinitatiskirche, 14–19 Uhr: „Fluchtwege damals, Flüchtlinge heute“
04.10.  10.00 Gottesdienst in der Trinitatiskirche
Pfarrer Rudolf Albrecht (vor 20 Jahren Leiter des Friedensseminars)
11.30 Podium zum Thema: „Frieden schaffen ohne Waffen.“
04.10.  Stadtspaziergang 15.00 Uhr ab Rathaus zu ausgewählten Orten des Herbstes 89 
mit Walfriede Hartmann; Ziel: Lutherkirche
11.10.  10.00 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche
Pfarrer Dr. Heinz Wöllner (vor 20 Jahren Pfarrer der Lutherkirchgemeinde)
11.30 Uhr Podium zum Thema: „Wir sind das Volk.“
19.10.  Erinnerung an die Gründung des Neuen Forums
(am 19.10.89) in der Lutherkirche, 18.00 Uhr
22.10.  Vortragsabend in der Ev. Akademie Meißen
„Vom bürgerlichen Refugium zum Ort des freien Dialogs – 
Die Ev. Akademie Meissen in der DDR-Zeit“,19.30 Uhr
24.10.  Erinnerung an die erste Dienstagsdemonstration in Meißen vor dem Rathaus, 17.00 Uhr
08.–18.11.  Ökumenische Friedensdekade „Mauern überwinden“
jeden Tag 18.00 Uhr Friedensgebet in der Frauenkirche
Veranstaltungen unter: www.sankt-afra-meissen.de
23.–25.04.10  „Deutsch, deutscher am deut(sch)lichsten“
20 Jahre „Wieder-Vereinigung“... (Tagung)
Evangelische Akademie Meißen
Kontakt und Informationen: johannes.albrecht@sankt-afra-meissen.de, (03521) 769008 (AB)
Anmeldungen zu den Tagungen bitte unter www.ev-akademie-meissen.de
Musik und Unterhaltung  
• Interaktive Wanderausstellung 
• Musikverein Neuwürschnitz
• Live-Musik »Blue Honky Tonk«
Informationen aus erster Hand
• Der Petitionsausschuss 
• Der Sächsische Datenschutzbeauftragte 
• Die Sächsische Ausländerbeauftragte 
• Das Statistische Landesamt 
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Sparen Sie bares Geld und nutzen Sie diese Chance!
Messen Sie uns mit den Großen!
Dresdner Straße 10
01662 Meißen































Mit der Neuauflage der Broschüre stellt die 
Stadt Meißen bereits ein drittes Mal ihre 
Sicht auf die Stadt dar. Umfangreich und 
ausführlich werden alle Facetten der Stadt 
Meißen vorgestellt.
Alle Neu-Meißner erhalten diese Broschüre 
bereits bei ihrer Anmeldung im Bürgerbüro. 
Alle interessierten Meißner und Gäste der 
Stadt können die Broschüre kostenfrei, z.B. 
in der Tourist-Info oder den Rathäusern, 
erhalten.
Die Broschüre richtet sich an Meißen-Fans. 
Sie bietet interessanten Lesestoff und Wis-
senswertes nicht nur zu der Porzellan- und 
Weinstadt Meißen oder Meißen als Bildungs- 
und Keramikstandort, sondern auch zu
 Meißen als Touristenmagnet, Gesundheits-
zentrum und beliebten Wohnstandort.
Die Meißner Stadtansicht wird alle zwei 
Jahre durch das Büro des Oberbürgermei-
sters neu aufgelegt. Dazu werden durch 
die Mitarbeiter des Büros nahezu alle Un-
ternehmen und Vereine angeschrieben und 
gebeten sich durch Bild- und Textmaterial
zu beteiligen. In redaktioneller Feinarbeit 
werden die vielfältigen Präsentationen und 
Darstellungen dann zusammengetragen, um 
möglichst einen jeden vorstellen und benen-
nen zu können.
Gestalterisch unterstützt die Satztechnik
Meißen GmbH.
Der Inhalt entsteht zum einen in Abstim-
mung mit der Tourist-Information jedoch 
hauptsächlich durch die Beteiligung eines 
jeden Unternehmens oder Vereines. 
Die Stadt Meißen bedankt sich herzlich 
bei allen, die an der Entstehung der 3. Bro-
schüre  „Meißen – Eine Stadtansicht“ mit-
wirkten. 
Facettenreiches Meißen in Bild und Schrift
3. Auflage von „Meißen – Eine Stadtansicht“ erscheint.
• audio art • KARL HÄRTWIG






Multimedia  • Beschallung 
      Bergstraße 1 / Ecke Dresdner Straße
01662 Meißen
Telefon: (0 35 21) 71 16 12 • www.audioart.de
Thomas Seifert • Bahnhofstraße 1 • OT Löthain • 01665 Käbschütztal







Die sichere Verbindung für:
• Wärmepumpen
• Heizungen
• Bäder
